
Intelligenz - Nlatt 5«r Naibacher Neitung
^ - 12.

DannerstKZ den 2^. Jänner 1836.

Anmluhe Verlautbarungen.
3 8 7 . ( 3 ) 3tr. Z10.

B e k a n n t m a c h u n g .
Vorn Magistrate der k. k. Plovmzial?

.Hauptstadt ^albach wird zum B l l t , Eoncurle
1 l^r Töchter hlerorilger ^ ü r g t r , welche un
Jahre 1855 »n dcn ^ h i ^ a ^ d ß?:r«lcn si»d,
d e r He» t r ä u m b t s s" n d e k. M . F e -
d r u a r s. I . mlt dem Beisätze bestimmt,
laß die tneßfalllgen Gcsuche m«t den Bewel«
sen der bürgerlichen A b k u n f t , der Süt l lchkeit
und der ,m Jahre ,635 vollzogenen Z l a u u n g
zsU versehen silid. Der Stlftunqßplatz dcs Jo -
hann Bernardin i beträqt ä9 ß. ; der des Jo -
hann Jacob Schil l ing 64 ft.; der des Georg
Io l lmemer 44 ft.; der des Iobst Webtr 7^ fi.
^6 kr., und der dee Anlon Fanzoy 40 fi., wo»
b i b lmer l l l v i ' d , daß für den l e t z t e n s u f -
lungsplay auch Töchter mindern Gtandcs cor,
curlren können. — V o m Magistrate der k. k.
Prou>l^,al - Hauptstadt laidach den l 5 . I t,.-

vermischte Verlautbarungen.
Z. ^ » . Z. 555^

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung

Laibachs wird bekannt gemacht: Es scy m die exe«
cutive Feilbicthulig dcr^ tem Johann Ambrosch
gehörigen, auf der, der Bisthumöl)crrschafl ^)falz
Laidach 5uli Rect. Nr.. ,22 dienstbaren, dem
Iranz Amb»osch eigenthümlichen "/4 Hübe inta-
dulirt haftcnken Forderung pr. i5o st. gcwiMgct,
und eü seyen hiezu drei Termine, und zwar: auf
den »4- und 29. Jänner, dann 11. Februar,636,
jcdcsmahl Bormittags 9 Uhr mit rem« Beisatze
anberaumt worden, daß, ,renn diese Forecruna
bei oer erstem, und zweiten Fcilbielhungstagsahung
nicht wemgstens um den Nennwerth an Mann ae.
bracdt werten s.Nte, sie bei der drillen auch unter
demselben hintangc-gcbcn werden wüvde

Die Licitation wird in der Amts^nzlei dicscs
Gericdis vorgenommen werden, aliwo auch der
dicßsälligc Grundbuchsextract nebst den Limationö«
bedinglüssen eingesehen werden können.

Laibach den 6. November lUZ.'?.
A n m e r k u n g . Bei der c.sten Licltation iss

kein Kauflustiger erschienen.

Z. 95. (3) Nr. 1018.
K u n d m a cb u n g.

Von der Bezirksobligkeit Wippach wud hie.

mit öffentlich bekannt gemacht: Ss sey über Ansu«
cden des Andreas St ima von Oberfelo, Haus»
Zahl 4, in die freiivilNge Versteigerung seiner nach.
benannten Realitäten, und zwar:

2) der zur Herrschaft Wippach 8ul) Urb. I?o1.Ho2,
Rccc. Nr . li4 ei 65 dienstbaren 2^5 Hübe,
bestehend aus der Behausung (Zonsc. N r . 4
zu Odcrseld, und geschäht auf ^5o ft.;

l)) der zu seiner der Herrschaft NippachzuK Urb.
1"nl ^a2, Rcct. Nr . 40 dienstbaren ijU Hu»
bc, gehörigen Wiese ziei-vci-l^icn main i , ge«
schätzt auf i3o ft.;

c) der zur Herrschaft Wippach 8ud Urb. ^ " ! .
54 ,^Ü, Ncct. Nr . 5 o , dienstbaren i M U t „
tersaß, bestehend in der Wiese Tliei-nH n^ja,
Uno geschäht auf 55o ss.,

gcwMigct, und,zur Bornahme derselben dic Tag-
latzung auf den 1. Februar ,656, Vormittags um
c) Uhr, in I^l^« der Realität anberaumet worden.

Die Licitationsbedingnisse können täglich hier»
amts eingesehen werben.

Bczirköodligkeit Wippach am 3 i . December
iL55.

Z> t ! l . (I) Nr . 2<M.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu.
stadtl wird aNqemcin kund gemacht: (Zs scy über
Ansuchen dcs Joseph Äiuhrn von Klcmkürbisdorf,
wider Gregor Derganz von, Untersteindorf, in die
cxeculive Feilbiethung der gegnct'schcn, mit dem
Pfcmcrecl'te belegten, der Hcrlschafl Kapitel Neu«
fiadl l , su^Ncct. Nr . 65 eindienenden, zu Unter-
sicindorf gelegenen, gerichtlich auf 180 ft geschätzt
ten halben Hubc sammt An« und Zugchör, we«
gen aus dem Urtheile schuldigen 106 ft. <-. 8. »:.
gcrvilliget, und wcgcn deren Vornahme drei Feil-
bicthungstcrmine, als: auf den l » . Jänner, 10.
Februar und ,» . März ,336, jedesmahl von 9
bis »2 Uhr Vormi t tc^s, in I^cu der Realität mit
dem Ailhange anberaumt worden, daß, falls diese
Realität weder bei der ersten noch zweiten Feil-
bicthungslagsatzung um den gerichtlich erhobenen
Scdäyunqswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, solcde bei der dritten auch unter
demselben hintangegebcn werden würde.

Wozu die Kauflustigen am besagten Tage und
Stunde mit dem Beisätze eingeladen werden, daß
die dießfäliigen Li^itationsbedingnisse während den
gewöhnlichen Amtssiundrn in der hiesigen Gerichts,
kanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Ruxenshofzu Neustadt! amöo.
November i955.

A n m e r k u n g . Zu der ersten Veräußcrungstag«
satzung sind teineLicitanten erschienen..
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Z. 55. (5)

Leopold Paternol l i , Buch-, Kunst,
und Musikalienhändler, in ^ a i b a c h , empfiehlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n, selne öffentl iche
Le lhb ib l to thek^ dle über /z00Q Vänoe,
lyeilv unierhallcndc, theils belehrende Schvlf

ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge»
neigten 2heilnahme. Man kann sich auf em
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigten Bedingungen
abonnlren. Em? gedruckte Anzeigt darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kostet geheftet 20 r.

Z. 9'. (3)
P r a n u m e r a t i 0 n

auf das nächstens zu erscheinende W e r k , unter dem T i t e l :

Ethnographisch - geographische
Atatistik des Nönjgreichs Mngarn

und

d e s s e n N e b e n l ä n d e r.
Nach den neuesten und zuverlässigsten Quellen bearbeitet und herausgegeben

von

Nadislans von Nielek,
beeidetem ungarischen Landes- und Gerichts-Advoccuen :c. :c.

M i t e l l i e r l i e b e r s i c h t s - u n d z u g l e i c h n a c h L l p s k y b e a r d e l t e t c n P o s t k a r t e ,
Prospectus des Werkes.

Da dieses Werk vor anderen ähnlichen sich hinsichtlich seiner Brauchbarkeit vortheilhaft aul-
zeichnet, indein es volikoinmen seinem angekündigten Titel entsprechen, uno »ncht nur in statistischer und
geographischer, sondern auch in historischer, phMcher und inlellecluellcr Hinsicht, so wie selbst in Bs^
treff der herkömmlichen Gewohnheit.-,, Alles Nöthige enthalten, und fohin aus eiesem Gcsichtspunct«
nicht nur den Wünschen der edlen ungarischen Nation, sondern aucd jener Ausländer, tie sich von die«
fem so interess-xicen und schönen Lande die gehölige Kenninih verschaffen wollen, wl!!,kommen jcyn dürf«
te; so enthalt sich der Verfasse? jeder wcitern Oinpfehlun^, und fuqt bloß zur deutlichern lieberstchtfür
die Herren PraüUlneran^'n einen kurzen Abriß des wichtigern Inhaltes dcs besagtcn Werkes bei.

^s wird nämlich i>aöselde h^!.lptsachl,ch n^chlichende Gcgi.'lNlande dehaüd^ln:
Die geographische 3a^e, Gränzen und Nachbarn des Königreichs Unqarn; dessen Umfang,

Boden, Gcbllge, Odenen. Flusse, (Zanäle, Schifffahrt und Schifffahlts^lssccuranz, dann stehende Ge«
wasser, a ls : Seen und Moraste, Fischlang, Jagden, Topographie und Analyse der Mnescilwässer und
Bäder; K l ima, Fruchtbarkeit des Bodens; Producte aus dem Pst^nzcnreich, Thiclreich lNl0 Mi«
neralreich, dann Salinen, Bergbau und Bergakademie. Ferner: Geschichte ll»q,iriis< dessen Staats«
Verfassung, Grundgesetze, Neichsherl'ommen, N^ichstagc und Restauralioi'cn; Necht»' des Königs und
dcr Landstände, der Magnaten, der bohen und niederen Geistlichkeit, der A^elicken, Bürger und Bauern,
mit Bcrücksichligung der neuesten, nährend deä ietzigen ungarischen Landtages abgefaßten ll<barial Ver-
ordnungen ; Staatseinkünfte und deren O.uellcn; säm'ntliche hohe und niedere G.richlgst.llen und
ihre V.essammwngsörteli Ointheilung ces ganzen Landes in Districte uno einzelne Gesp.n'schaften und
ihre ausführliche Beschreibung, sammt den jünst einverleibtet, vier ssebcnbürgischen (.^«nitateni Anzahl
der Städte, Marktstecken, Dörfer, Weiler und Haiden, nebst deren Bevölkerung; Religion, Sprache,
Gelst, lZdarakicr und Gewohnheiten ; Haniläts « und Humanitäts > Anstalten ; Lan^wirtdschaft, ihre
Institute, Obstbaumzucht, Weinbau, Scidcnwürmer, Bienenzucht, Viehzucht, Schafzucht und Pferde»
gesiüte; Strahcn, Brücken, Mauthen; dann inneren und auswärtigen Handel; Fabriken, M^nusae-
turen, Handwerke; Münz , M a ß , Gewicht und dessen Vergleichung zu dcm Wiener. Verschiedenheit
der Religionen, höhere un? niedere, katholische und lutherisch?, reformirte, gsicchlscl) vuniste und nicht«
unirtc Schulen, uno andere Lehranstalten, Bibliotheken, Buchhandel, Buchdruckereien, Wissenschaften
und schöne Künste, Akademie der ungarischen Sprache; Kriegsmacht, Insurrection u»o Necrutirung,
dann Milltärucrwaltung. Endlich S l a v o n i e n und 6 r o a l i e n f^mmt ihren Gcspanschaften; die
M i l i t ä r » G r a n z e u s. w.

Das Wer l 'wi rd aus zwei starken Bänden bestehen, und in Groß.Octav erscheinen; der
Pränumerationspreis ist auf ein schon e i n g e b u n d e n e s Exemplar bis zum 20. Februar dieses Iah -
»cs auf gewöhnlichem Druckpapier 5 st. (Z. M . , und auf Velinpapier U st. 6 . M . Später wird der
Ladenpreis mit 6 st. 3" rc. (Z M . , und auf Velinpapier mit n st. 3a kr. <Z, M . festgesetzt, und selbes
Wcrk im Laufe des Monats März iN36 aufgelegt werden.

M a n kann sich auf dieses Werk bet allen, sowohl inländischen als ausländischen soliden Buch«-
b-mdwngcn, und in Laib ach in der Buchhandlung des Herrn Ä S N K 5 A l V A s W d l t N V.
N l e t N i N N I P pränumeriren.
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Z. 9y. (2)
E o n t r o l l i r e n d e r

AmNschreider w»rd aufgenommen.
Bel dem Verwcsamte dev ^ungaucr Berg 5,

Rad» und Hammer-^cw?'kschaft zu Mautcrn-
dorf, Hc'zoythume Salzburg, wi^d cin co«:-
trolnrcnder?lm:sschrcider aufzunehmen gesucht.

Derselbe erhall zwel Hundert fütifziq Gul^
den Conv. Münze Besoldung und fiepe Woh-
nung für seme Person, nicht auch für eme Fa-
milie/ aber wenn er eine solche hat, cm äqui-
valentes Quartic'gcld/ hat aber cme Caution
von drel Hundert Gulden in Metalliques, oder
fidcijussorisch zu leisten.

Bewerber haben sich mit ihren frankirten
Gesuchen bis letzten Februar itt56 an das odbe-
nannte Verwebamt zu wenden, und sich über
Alter/ S tand , d. i. ob lcdig oder verheira-
t e t , im letztcrn Falle über Anzahl und Alter
der Kinder, welche sie mitbringen, fcrners
mit legalen Schul- oder ^tudlen^uZnisscn,
dann über bisherige Dienstleistung bel andern
Werken, endllch übcr dle Fähigkeit, öaution
zu leisten, aus;uwcls?n.

Grass. Wclspcrglsches^erwesamt zu Mau-
terndorf den 25. Jänner i82g.

3 «5. (2)
A n z e i g e .

Hier in der Spitalgasse im soge-
nannten Schweiger ^Kaffehhause ist
die allgemeine Zeitung snt l . Jänner
l. I . zu vergeben.

In

Z. A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhand lung l n kalbach, «st zu h a b i n :

Naß Coucevt,
practische Anleitung durch Beispiele und Mu^
sterbriefe zur Verfassung aller Gattungen
schriftlicher Aufsatze, nut steter Berücksichtigung
der Ansprüche feiner Sit te, herkömmlicher For-
men und der nöthigen Lebensklugheit. Für
junge Leute, Geschäftsmänner, von I . S .

Ebersberg. 2.Aust.6. Wien. 18)6. geh. 1 fi.
B r a u n von B r a u n t h a l , R i t t e r , Shake-

speare. Drama in 5 Uclcn nach Tllck'S Novcl!^

Eberhard, A- G., gesammelte Schriften,
20 Bändchen. »2. yalle. Velavgcseht. Pr. 6 ft.

Z. 1772. (5)

Nose mit Oomyaonie - Kyiel.
Der Gefertigte empfiehlt dem verchrungswürdigen ? n ^ i c 0 sclne große Auswahl

von T i , vo l i -No t te r ie -Uose t t 5 5 A. S . M .p^H tü rk , dle m jeder be-
l i e b i g e n , I ^ u « ' ^ u l u i n « l - vo r iä th iq s i n d , und sich besonders oadurch auözelchnen, daß jedes ein-
zelne, fü r sich ganze Los , « l ^ i ' c l t , i n einem großen Gesellschaftsspiele auf 100 andere Lose
( w o h n P r a m ie n - L o j e) i r n c r ^ i r d ist, sonach, obschon o r ä i n ä v schwarz, doch einen sichern
G c w m n machen muß. — O t c r es w i > d , wenn d e r l ' . ^ . Käu fe r elnes Loses es vorziehen sollte,
der It.- An the i l cmes Freiloses zugesichert, jomtt auf diese A r t auch wieder jedes bel Unter?
zclchnetcm gekaufte Lus gew.mnen muß.

Ferner sind eben da

Lose von der neuest erschienenen Lotterie des Herrn Franz Hueber

a u f sechs R e a l i t ä t e n
zu haben, so wie

ComMgnie-KViel Actien > 2« Ar
auf 10 Lose mi t 2 Freilosen vom ^ i v o U , und 10 Lose mi t 2 Freilosen von obiger neuen . ^o t -
l.l,'!'!,<.', soMlt 2/z Loft V0N 3 I^U?l'I<5N.

Nvch mehr andere Sorten Gesellschaftsspiele sind eröffnet, 5. B. auf loo Lose vom
l ' l v o l i , auf 6 oder 12 vom l !«Uo, auf »2 qenuschte vom ^iv<>!i 6^ 6 l'lea!il.ül.l?lj c '^. ^ .

S p i c l . Plan? wett'en ^ ^ t i i j vertheilt.
Lalbach dcn 2 1 . Deccmbe. i 3 3 5 . Ioh. Wv. M^NtfHer,

Handelsmann.



3, 1647- do) — 58 —
ERSTE UND EINZIGE

b e s t i m m t u n d u n w i d e r r u f l i c h z u r Z i e h u n g k o m m e n d e L o t t e r i e d e s
s c 1.1 ö n e n , a 11 g e m e i n

b e k a n n t e n T I V Q L ' I b e i Wien .

Am 19. März 183Ö, Ziehung in Wien, gewinnt
d e r e r s t e R a s

d u s

T I V O L I

- •H^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^B K l MiS Hs ^BJj BMI I BBH BSS! H ^^HB* ^ f̂lB «Bi H|^^' IHBW I B I U RSsSS ^BCHi I B S V IE^9HHG^S ^^ f̂sSiÜ ü z ~̂A3

JBH^^^^^I^^^^^^^^^^I^^r^r^-^^SRBIdfvUlLBiL^H ^^B ^^8 H i i H l ! H * B I S B M I ^ I H I HHUh H B I I ^RwS^Kv A^liik?^

o d e r b a a r e

- 290 000 - -
Der zweite. Ruf, 6 0 0 0 Loth Silber, Werth- fl. 30 ,000
Der di-itte Ruf,, 5 0 0 0 »• » . »• » 2 5 , 0 0 0
Der vierte Ruf, 4 0 0 0 » »> »' » 2 0 , 0 0 0
Deu fünfte Ruf, 3 0 0 0 » » » » 1 5 , 0 0 0

G a n z n e u

' und: besonders- anziehend ist die Einrichtung'dieses. Spiels in Serien

mil nur B M I • Zahlen,

aus welchen die ersten 5 Hufe aus den gehobenen Serien ^

-ctX,l(X) Treffer mit einer Gewinnstsiimme von fl. 525,000
ii ä m l i e h :

* Haupttreffer das T I V O I, I oder haro fl.. 200,000 | 1 Prämie in Barem . . . . . • « fl, 10,000
1 ' » 6000 Loth. Silber, Werth „ 30,000 I 1 „ « » „ 5,000
1 M 5000 „ „ „ „ 25,000 ! 1 j , n n * n ^>000
i M a o o o „ „ „ „ 2 u ( o o o I i „ « •> . « . . « • „ 3,ooo
1 » 30U0. „ „ „ » 15,000 | 1 „ », M . . . . . . . 2,000

•26,090- Nebcntreffer zu 1L 1000, 600, 400, 250, 200 etc. etc. fl. 211,000 bestimmen.
Auf 5 Lose wird ein Freilos-zugegeben,, welches inkier Hauptziehung als auch auf besonder0

Treffer von fl. 10,000, 5000, 4000, 3000, 2000, 600, 200, 100 etc. spielt, und jedenfalls
gewinnen muss. — Das. Nähere enthält der Spiclplan.

Wien am 26*. November 1835. JP«. iSttttUt & Comp«
Ivöllnerhofgasse ]Sr, 7 39»^ s e dieser, Lotterie, sind bei F e r d . J o s e p h S c h m i d t , im Verschleißg«wölbe am Eo»greßplatz, zu haben«



Anhang zur Naibacher Rettung.

!̂  ^ ^^,, , , , ,,„„-,^—^^>n-»„„ ,',»,, 1-1,1 «^.«»^««»««>««i>»««>»^>^^>>^->.^'.>. ' ,̂̂ .̂  ^.ilachstilsscs !» den»
, « " " ^ " >H <zrc., 't! e : er ,! T Y e r m o m e t « r ! W i l : l r u n g G r l l ^ c h c , ' E a n ^ »

^ ^ ^ ^ ' ^ » ^ s ^ N t t a a ^ Avends i F^iU, lMtt tag Abends Früh ! Mittags Abc,!^, ! 4- ! M
! <, , > ! " ' ^ ^ ^ ! «! I ^ l _̂ —̂  bis b l - b!5 ^ c>dcr »« o " o ,W
' Z 1 ! ^ ' s ^ z ' ^ I ^ ' 3'! ^ !l!ik. jW. jK.! ^ . K. j W. ^ ^ ^ m ^ ^ ^ ^ - ^ - ^ ^ H

^ ' ' ° ! l ' ' ; « , 2 ^ 2 , 5 ^ , o - o - schön s.hcitcr s.hcittr - - 5 ^ ° Z

' ! ' 2^ « 5 '0.5 . ' o 2 " 5 - 6 - 5 ^ I k . schön hnter - ° 7 6 ^

' ^ ' ^ « « - v ! ? -7 ^ " ' - ^ . ? - 3 tn 'b r^,'. n.l-I, - « 9 0 »

Fours vom 22. D^iltN.r ,836.
Mn:c!vreiS

^ ^ p.tt.' z u . ^ . H . (inCM.) 75 ä!5
d,.tt>, detlo zu,v. H. (i>i CM.> 25 ^2

Villoste Qblissatwn. , Hofkam^zuä e.h. ̂  3' —
n,«r> »)dli<,',ac,o>i. d. Iwün^ü , ^»^ l /2oH,f ^ —

t la l . Obligate vcr Vtani)< o.F^uZ,j2o«H.^^ »
Tyrol v )

Da l l .w i t Dtl lof. v.).»L2a für loo fi. (iii CM.) 617 7j^o
delto detto v. I . »^2! für luofi. (,n (5M.) 1^, ,l2
ditio dettö V. I . iU34 für 5c>c. fl. (in CM.) 69h 5,j6

Wen. Stadt.Vanco°ObI.zu2 1̂2 v.H. (in (5M.) 66
^Acravi.i!) (Dolncst,)

Ödllgaliontn dce S tan t l t ' (E.Nt.) (O.Ät.

öb d<?3nr,s, von Boh<)Zu i , /2 V.H./ 65.^/, —
m<n, Mahren. S^!«-^,zu 2 i/!j v.H.> -̂ - —
sl«li. St<>yermark.Käln ^zu z v . H ^ ^ —
»ln> >t»aln und Gorz f z u i 2 / ä v ö ^ 6 —

Vank'Actien pr. Stück i363 ,jz i» <Z. M .

der h l er A n g e k o m m e n e n u n d A b g e r e i s t e n .
Den 2s. Jänner. Herr v. Scholl, k. k. Ge«

wr^ l - Mvijor, von Verona nach Wicn. — Herr
Fnedr:ch v. Fricdenbcrg , k. k. Feld-Krirgs ' Cassa-
V«amte, von Wicn luich Verona.

Verzcichnifi vcr hter Vcrstorbencn. Ž
D e n 20. J ä n n e r t836.

tzr^n^ N. , Findelkind. olt 7 Wochen, im Ci^ l l .
Spi ta l Nr , 1, an Schwäche.

Deu 22. Matthäus Struckel, Institltts'Armes,
.llt 85 Jahr , tn der Pollana - Vorstadt Nr. 28, an
Alttrö^wä'che.

Den 23. Gottlieb Niedl, provlst'onkler Vancal.
Aufsehcr, n l t (>6 I t ih r , an der Wassersucht: nnd Hr.
sodann Sellack> k. k. Vaudkections-Pnnt!cam, alt
«a I ä b r . äm N^ruensicbcr; beide im C iv i l -Cp i ta l
3<r. 1. —, Dem Carl Wol f , Regiments?^üchscnma-
chcr^ seine Frau Josephs alt 29 I "h r , wderPolwna-
Bovsi^d: Nl^, 1 , an d?r Lungnischwindsucht. — N a -
^iä Iarschc, I:?stltrtts'Arm?, alt 62 Iabr. im Wersor-
^nigthnust m dei CarlstädtN Vorstadt Nr. 4 , an der

T'cn 21. Frau Victoria Ra lk , k. k. Elr.rthl
mcrs'Nicw!'. alt 67 I^br, in der Stadt Nr . 295, an
der Wassersucht. — Anton Marencka, Hausdlsitzcr,
alt 65 I^hr, ln der PollnNa-Vorstadt Nr . 10. au der
Auszelnunq.

DcN 25. Herr Nlasius Paulin, pens. k. k. Sl rH-
ßen^7lsslstc!N, alt «7, In l - r , m dcr Capuzincr'Vcrstadt
Nr. 7iž, (̂ m Echlaqfiuß;

Aemtiitlib ^erlamb^runsttt.
Z. i2c (!) Nv. iLg^äM,

A 1! f f 0 r d e r u ii g,
Voz^ der k. k. Eamcral: Bezirks ? Vcnval«

lung in ?atbacd n-ud di? aiigcbliche Barbara
Ballant aus Kvainburg Nr . 22, witchcr am 3»
Dctl-dcr ;835 an ^cr hiesigen 3ric>1cr kmit '
^ Pfund Kassch, ^ Pfl' l id Zocker, 8 Ellctt
Camdnad ul^d ein seidenes 36chcl, im amtli-
chcn Eckäinlngswnthe pr. l fi. 58 kr., ob M^>n-
gcl einer Zoll'^cgitimation, beanstandet und ^itt
Bcschtag gcnomMs,'ž überdieß von ihr ein Be-
t, 5g pr. V l c r ^ u l d e n 20 kr. zur Sichel
flrs!^zi9 der cn!f«lkndcn dcppcllen W«ürcn«
Wc,ly5i?lafe pr 3 ss. 56 fr. erlcqt ^uvdc, mit>
tt!«1 der acgcnwärtigcn össc'ntticdcn Verladung/
bt, dcm Vmslandf, als sick dieselbe wcder pe»-
sölilick, Noch durch Bevollmächtigte diehcr gc-
wcldct ha:, und ihr Aufenthalls- oder Wohn»
ort r,icbt ausfindig gemacht werden konnte, auf-
gsfoidcrt, binncN drci Monaten vow Taqc dcb
driNcn nnd lrhten Einssbaltung dnfts Edicles
in die Prcvmzfal ZcilUngsdlaNtr onglfanqc?')
nuwcdcr dn dem hnsigcn k. k. Haupt;ollam:e
cdcr bei der gefcNlgttn k. k. Cameral-Beziiks»
Verwaltung um so gewisser zu erscbcincn,^und
sich abzumelden, als nach Verlauf dmcr ^rlss,
in Folge des §. ,5/ , der Zollo^dnunq vom 2>
Gauner ^788, darüdcr Niemand wehr angei
hörl und dle unlcgttimirtcn rbern-ähntcn Wac,-
reN als vel fa l !^ aNgefthcn We-dc'n wü,den>
chne daß der Eiiicnchüwcr wehr cm Erlcnnt-
Niß iü fovd^n, oder cincn RccUrs zu Nehmen
berechn^ wäre. — Httrbki wkd dn vNütdit»
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chcn Barbara Bal lant noch bekamt gegeben,
daß nach den §§, 2/ »3, 86/ g.̂ » und 105 dcr
Zol lordnung vom Jahre l7Ü3, ln Verbindung
Mlt der k. k. i l lyr , Gubcrnial? Eurrcnde vom
39. J u l i i 8 i ä , Z . 991 l , wegen dlesc», gemach»
tcn Bea>^standlg',lng die dcpoclte Waarenwi '- ths-
firafe aus dem erlegten Depositum von ^ st.
20 kr., in dem Betrage pr. Z fi. 56 kr. erhuhlt,
dagcgel^ der Mehrbetrag und Ncberrest pr. 24
Kreuzer bci »hrem Vorkomme^ und Anmelden
lückausgcfolgt werden, wi rd . — K. K. Came^
ral-Vez^rkv'Verwaltung. Laibach am 2a. Jän -
ner i 3 3 6 .

vermischte ^rlautbarungen.
Z. i l u . (') I . Nr. ,»o3.

E d i c t .
Von dem Bcz Gerichte Seiscnherg wirdhicmit

allgemein bekanntgegeben: Gö ssy in die executive
Feilbiethungdcr, dem Fvanz Skufza von Triebsdorf
gehörigen, der Herrschaft Ainöo üud Rect. Nr. 1
tlenstbaren, samint Geläute» auf 27a fl. geschah»
len Halden Hübe zu Triedsdorf, wegen de,n Mar -
tui Venlschltsch von Untcrtreuz schuldigen 40 st
2o kr. c. 8, c. , gewilligct, und seyen die Tags-̂ z»
zungen auf den 12. Jänner, <?,. Februar uno <).
März iL36 , jedesmahl Vormittags ia Uhr nz
l>oco der Realität mit dem Beisätze bestimmt wor-
d^n, daH bei der elften und zweiten Berstrlgerung
tic Pf,)ildreal>cät nur um oder über den Schä^ungä'
ner th . hingegen bci der erm.'n Vcrstcigesung
cnch unter der Schwung hinc^ngcgeden »rerdett
lVlfd.

Die,Licitatillnsbedingnlssc, der Grundbuchsev^
tract und die Schätzung können jederzeit hier ein«
gesehen werden,

Bez. Gericht Seisenberg am io. D?c. l655.
A n m e r k u n g . Bci der erste»» Tagsahung ist

kcin Anboth qcinacht »roidcn.
Bczitksgclicht Seisenderg am i3 . Jänner ;L56.

C o n c u r s ° V e r l a u t b a r u n g .
Zur Wicderbcsehung des durch ten Tcd der

Bezisks.Hedamme der Hauptgcmcmde heil. 5^cuz
erledigten Bezirks - Hebammen-Dienstes in dieser
Hauptgemcinde, wird uon der gcfertigien Bezirkö'
ohligkeit der Concurs bis 25. Februar d. I , aus«
gFschriebcn, ANc Jene, lvelche um dieftn Posten,
lnic welchem ein jährlicher Gehalt von 35 st. au6
der Bezi'lscasse verbunden ist , sick belverben
wollen, h^den ihr mit dem Diplome und Mora«
litäts - Zeugnissen versehenes Gesuch bis 2:'). Fe»
dru^r d. I . bei der gefertigten BezM'scdrigl'cit zu
überreichen.

Bez. Obrigkeit Neudeg am 2u. Jänner »L5H.

ZTIo^sVs ^^ '" l^3!r. ,463.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Nassen»

fuf) lvird kund qemacl'l: Fs h.,ben M.iri. i Zclks
und Mathias Schelle, V.'rmunde«- der Mar t in
Selko'schen Kinder, dann Maria Seiko. Ol)egat.
ti»n des abwesenden Aliton Selk'o von Rcje, um
Einberufung und sohinige Tcdci'esklärung Des vv?
met>r als 5c> Jahren ei!!flo!'e,<en Anton Sclko,
HubcnbeNher zu Noie, gebeten.

Inüem man ocn Herrn 2lnton Tcfeih von kDdf«^
»̂ asscin'uß als Kurator zur Verwahrung seiner
Rechte aufgcsteüi hat, so wird dem Anton Sclko
dieses mittelst gegenwärtigen (Zdictcs del^nnt ge.
macht, uno derselbe dergestalt einberufen, daß ce
im Verlaufe eines Jahres vor diescin Gerichte fo
gewiß crfchcinc, als er sonst für todt erklärt, und
sein hier erliegendes Vermögen dem fi,i) biezil
legitimircnden Orb^i eingeaiitworlet iveroen wurde.

B?i- Gericht Nasscnwß am itt. Dec. il)35.

Z.' ^06. ('1) ' " " " (ä. Nr. c ^
G d i c t.

Von dcm Bezirl'sgcrichte Po'sland m llnfc«--
krain lvir^ hicmic allgemein bskcinnt gemacbt: OZ
seye über Ansuchen deö Joseph Nuppe von Detschen,
in dî ? c^ccucioe Feildielhung der , dem I v a «
Schulte gehörigen, mit Pfandrecht belegten, un0
samlnt Fährnissen gerichtlich auf 555 si. ,5 kc.
abgeschälten V« Hude, Ncct. Nr . 260, san-.mt
Wohn » und Wirthschafcsgebäuden »nti (Z. Nr. »
in Detschen, unter Herrschaft Pol land, l'ü^c^'.
schuldigen Lebensunterhaltes c. 3. 0. gewilliget,
und seyen zur Vornahme der öffentlichen Versteh
gerung die Tagsai^ungen auf dcn 29. Fcbruar,
2ä V l̂ärz und 2^j. 2lpril l. I . , jederzeit Vormi»-
tags :c» Uhr in i.ucli Dctschcn mit dem Anl^n^t
desti'nnu woröen, daß dlc Realität s^mmt F^hl^
nissen bei der cvstcn u»K zweiten Tagsahung nur
lnn odev über dcn SchätzüN-gswettl), bci der dritcei'l
aber auch unter dcmsclden hintangegeden werden
würde.

Der Orundbucbsextract und das SchatzungK.
prolocoll können hier eingesehen wcrdcu.

Bez. Gericht Pöllano ain 16. Jänns, i836.

Z. i«<, ( l ) Nr . 5 t .
Durch dcn Todfall des dießbezirkiichen Wund,

arztes Michael Hrastni,i ist die Z^ezirss'Wun^
arztenstesle, mit cinein jährlichen Gehalte pr. l»o f!.,
in die Erledigung gekommen.

Jene, welche sich daiU qualifizitt finden, haben
ihre oocumentl'rten Gesuche bis i . M ^ r z ,356 fran«
kirt bei dieser Bezirksobrigkeit cin^ureiclxn.

Bez. Obrigkeit Treffen am ,3. Jänne» '536.
Z. ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " ' ^ ' ' ' ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ " ' N ^ 2 u ^ -

sF d i c t.
Alle Jene, weii'e zu dcm Nachlasse des am

27, November v. I . zu Neustabil ohne Testament
verdorbenen Damian Guttm.,n, gewesenen Attuar
an der hiesigen B'ezisksobrigkcit, aus t^aß i,nmer
für einem Rechtsgrunde irgend cm? Forderung ;u
stellen h^den, alü wie auch Iene, welche an dicscn
Verlast cta'^s schulden, b>>'oen zu ccr a,n ,2 . Fe<
bru^r d. I . , ^ ^m i l t ags Uln 9 llyr ausgcschri^

(Z. Int.-Blatt Nr. 12. o. 26. Jan,er lB6.) 2
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bcncn Tagsatzung, und zwar erster«? zur Verhü-
ttung der lhncn in de<n §. ^»4 b. G. B. angcdeu«
tetcn üblen Folgen, lehlcre aber so geiriß zu cr.
scheinen, al) man im widrigen Falle wider sie
sogleich im ordentlichen Rechtswege auftiecen würde.

Bez. Gericht Rupcnöhaf zu Neustattl am 22.
Jänner iU5ü.

Z . " 5 . (!) Z . 36o4.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laiba i.ö l-rird ce,n Anton ^»schier, dessen Aufent.
hall unbekannt ist, und dessen cbenfallö unbekann«
ten Grbcn, hieinit bekannt gegeben : <Z6 haben lvidcr
tlcselben bei diesem Gerichte. Maria Tomasch im
eigenen Nahmen, mid alä Vormündcriiin der 7ln-
dreaK To-nasch'schen minoerjährigen Kinccr, dann
Mar t in Bresar, Mitv^rinuni» eieftr Mincer ron
Brod dci Vischmarje, die Klage aus Erkenntniß:
M ^ i s Tomasch und ihr bereits verstorbener Ehe«
manu A"0reag TZ nasch Haben den der D. 0 - R,
(Zommenda Laibach, 5"!) l l rb. Nr, i lüi oieini.aren.
i l , l̂ el Gemeinde V'sch'n^rie liebenden Ucker u «l^cl»
clsesscn, und scyen berechtiget, denselben auf ihren
Nadmen umzuschreidcn , eingebracht , worüber
tie Tagsahung zur V?r!)andlu:ig aus den 22. April
, l !56, Bormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
der^umt worden.

Da, hcr Aufenthaltsort der Geklagten diesem
Gerichte un)ekantit, und weil sie vielleicht aus ien
k. l . (Krblandcn ablesend ^ind, so hat man zu ihrer
Veltheidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hlcrsrligen Hof- und Gerichtscidvocaten Hrn .
D i . Kautschllsch als Kurator d^ielU, init tvelchem
die angedrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden lrerdcu
wird.

Die Äeklagten werden desfc» zu ?cm Ende er<
innere, damit sie allenfalls zu ,cä lcr Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dein bestimmten Ber»
lreicr ihre Necbtsbchelfe an die Hand zu geoen,
oder auch sich sclbst cincn andern Sachwalter zu
bestellen.uno diesem Gerichte nahmhaft zu inachen,
uno überhaupt i<n ordentlichen rechtlichen Wege
c'üzuschrciten wissen mögen, insbesondere da sic
sich die aus ihrer Beradsällmung entsiehtnden Hol-
^eii selbst berzumessen haben werden.

^aibach den »6. December iÜ55.

3""ll7. (l) ^ " ^

Wohnung zu vergeben.
I m Hause Nr. /,?/ am alten

Mat t r , nächst ^ t . Florian, sind auf
ko.n-ncnde Georgizcit i836 im ersten
Stock drei, im Fall auch vier Zuumer,
nut oder ohne Errichtung, nsdst Ka-
lbe, Speisekammer. M l e r und Hoi^-
l''ge ;u vergehen; das Nadere kann
wa.i l n 2. Stockc alldort ecsahrcn>

wo auch ein Zimmer mit Einrichtung
allsogleich zu vermtethen und zu be-
ziehen ^____^^__^
Z. " 9 . (')
W o h n u n g s - V e r m i e t h u n g .

I n der Vorstadt Tyrnau, Haus-
Nr . 4 , in dem Kikerischen Hause,
ist eine Wohnung, bestehend aus 3
Zimmern, einem Kabinette, Küche,
Keller und Holzlege, mtt kommenden
Gcorgi i356 zu vermuthen.

^ Nähere Auskunft herüber er-
theilt dle Hauseigenthümerinn lm
nähmlichen Hause.
Z. 12Z. (l)

V e r l o r n e r V o r s t e h h u n d .
Derselbe ist ganz ibeiß, fein-

und langhaarig, ungefähr i Jahr alt,
gut genährt, niedrig gestellt, übri-
gens sehr lebhaft.

Wer von diesem den 21 . d- M .
plötzlich vom Hause verschwundemn
Hunde irgend eine Nachricht zu geben
vermag,- wird um die dießfalliae in
dieses Zeitungs-Comptoir gefälligst
abzugebende Vtittheilung ersuä)t, und
hiefür nebst Vergütung der allfalli-'
gcn Kosten sowohl, als auch für dle
allfälllge Elnlleferung des Hundes
scldst, eine angemessene Belohnung
zugesichert.

Z« 122. (1)

^ . 11 n 0 11 c (̂ .

Es wird elne- Herrschaft oder
ein Gut auf mehrere Jähre in Pacht
zu übernehmen gesucht.

Diejenigen, welche eine derglei-.
chen Realität in Pacht zu überlas-
sen bereit sind, belieben dle Beding-
nisse, unter welchen ihre Realität 'in
Pacht zu überlassen wäre, mittelst
portofreien Briefen unter der Adresse
?c. U. bekannt zu geben.

Man ersucht, die portofreien



62

^Briefe an das Zeitungs - Comptoir
des Herrn Edlen v. Kleinmayr m
Laibach zu couvertiren.
Z. tlz. (I)

A n k ü n d i g u n g .
,., I n der Joseph Blasnik'schen Buchdruckerey

zu Laibach hat so eben die Presse verlassen,
und ist m allen Buchhandlungen zu haben:

A n l e i t u n g
«n r

prak t i schen B e h a n d l u n g

B i e n e n z u c h t .
Aus eigenen Glfahlungen gesammelt, unc hcr<

aus gegeben
von

jub'lltrtem Pfarrer zu Tschcrm^s^mtz, und M>tglied der

Hl)^ Seiten in 8. Preis eines ini gefärbten Umschla^
ge gebundenen Exemplars: 20 kr. (5; M .

Ferner dasselbe Uüert in sloiveniluei SpsaHe,
»^nter dem T'sel :

Krajnski S E h b c l a i ' Z l l i k v to je: krat-
ko poduzhenje zhbcle vediti in i'njirtii
prav ravnaiu Is lastnih skusilinj spisal v'
Hemshkim, in tudi v' krajnski jesik preiu-
viti dal Juri Jonkej Zherniosimil liki Faj-
mafliler na Kozlievfluhi, in f'o-ud zesaiike
kraljove krajnske kmetijske druslibt». V" Lju-
t i l j a n i , l836. 96 Seircn in 6. P^cis kineS
imgefarbten Umschlag: gebundenen Exemplars:
20 kr. C. M .

Es gibt zwar schon viele Bücher von der
Bienenzucht, die größtenthclls alles enthalten,
was man von den B ienen, m so weit der

menschliche Verstand ihr? gehcimnißvolle Na tu r
ergründen kann, zu saqen im Stande ist.
D a jcdoch die me.stcn dieser Bücher entwcdcc
zu theoretisch geschrieben, oder nur auf ge-
wisse Provinzen beschrankt, oder auch nur für
gute Vienenjahre berechnet s ind , und man
sich deßwegen bei der Bienenpfieq? nicht alle-
zeit darnach richten künn, so dürfte das vor«
liegende Werkchen, zu dessen Herausgabe der
Vcrfasser durch das vielfältige Ersuchen seiner
Freunde, die sich von dem guten Fortgcmge.
und dcm Gedeihen seiner Bienenzucht zu über-
zeugen Gelegenheit hatten> bewogen wurde,
und worin er seine vlcljahrigen Erfahrungen,
und seine bei der Biencn^stege gesammelten
practtschen Kenntnisse mit Berücksichtigung dcr
verschiedenen Ortsvtthallin'sse ganz kurz unl>
faßlich darlegt , ein nicht unwichtiger Bei-
trag zur Vervollkommnung der Bienenzucht>
und darllin allen Bienenzüchtern eine willkom:
mcne Gabe fer/Nz

Z. <M (3) ^ ^ '

W o h n u n g zu vermiethen.
Im Hause Nr. 6 l , auf der

Pollana-Vorstadt, ist eine Gastge-
berswohnung^ bestehend aus 4 Zim-
mern, Küche und Speiskammer, 2
Kellern, emer Strohkammer, Holzleg
und einer Dachkammer nebst zwei
Stallungen, für Michaeli zll vergeben.

Das Nähere erfährt man am
Domplage Nr. 3^6 del der Eigcn-
thümerinn.

In
Ignaz Ät. Edet v. K l e i N m ä y r ' s BuchhantzlMW LaibaG
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